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3Zum Geleit

 „Ich habe meinen Glauben, 
aber in die Kirche rennen 
muss ich dafür nicht!“

Diesen Satz höre ich immer 
wieder. Und ich frage mich: Ist 
das so?

Hat Kirche, hat der Gottes-
dienst, haben unsere Gruppen 
und Kreise und diakonischen 
Einrichtungen dem persön-
lichen Glauben nichts mehr 
hinzuzufügen?

In der Pandemie haben sich 
Theologen und Soziologen die 
Frage gestellt, wie hoch der 
Wert unserer Kirchen in der 
Gesellschaft noch einzuord-
nen ist. Es konnte ja durchaus 
der Eindruck entstehen, dass 
Gottesdienste entbehrliche 
Veranstaltungen seien und die 
Ausübung von Religion gerade 
in Zeiten der Not für eine Wei-
le verzichtbar sei, folgten die 
Kirchen doch den politischen 
Vorgaben und akzeptierten 
tiefe Eingriffe in das Grund-
recht auf Religionsausübung. 
Auf der anderen Seite haben 
Gemeinden auf unverzichtba-
re und vielerlei Weise auch in 
der Pandemie das Evangelium 
in Wort und Tat verkündet. 

Jesus Christus sagt: „Der 
Mensch lebt nicht vom Brot 
allein“ und das haben viele in 

Der 
Mensch 
lebt nicht 
vom Brot 
allein, 
sondern 
von jedem 
Wort, das 
aus dem 
Mund 
Gottes 
hervor-
geht.

Dtn 8,3 / 
Mt 4,4

dieser Zeit gespürt. Nur äu-
ßerlich versorgt zu sein, gibt 
unserem Leben noch keinen 
Sinn. Der Mensch lebt auch 
von Beziehungen und den 
schönen Seiten des Lebens: 
Geburtstagen und Festen, 
Kulturveranstaltungen, ein 
ausgelassener Fußball-Abend 
unter Freunden. Für ein er-
fülltes Leben brauchen wir so 
vieles mehr!

Und neben all dem ist da noch 
etwas anderes, sagt Jesus: 
Eben das Wort Gottes, von 
dem wir auch leben und das 
wir gesagt bekommen müs-
sen, um sinnerfüllt leben zu 
können. Das Brot für die Seele. 
Das Brot der Ermutigung. Das 
Brot des Trostes. Das Brot der 
Hoffnung, das wir uns nicht 
selbst geben können. 

Der Glaube ist heute kein 
Muss mehr. Er bleibt eine 
Option. Aber die Möglichkeit 
dazu besteht, unser Leben 
reicher werden zu lassen, 
indem wir uns von Gott etwas 
sagen lassen, das wir uns 
nicht selbst sagen können. Ein 
Ort dafür ist und bleibt unsere 
Gemeinde.

Sara Randow



4 Verabschiedung Isa Dvorak

Neue Akzente hat Isa gesetzt mit Selbstvertei-
digungskursen, die Kinder und junge Men-
schen auch psychisch gestärkt haben. Bei den 
Drachenboot-Rennen im Innenhafen hat das 
Boot der evangelischen Jugend sogar einmal 
einen Pokal eingefahren. Und die Kino-Kirche 
ist zu einer festen Einrichtung geworden. Mit 
ihrer Weiterbildung zur Sexualpädagogin war 
und ist Isa bestens geeignet, die Arbeit um das 
Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter 
Gewalt und am sexualpädagogischen Kon-
zept der Gemeinde konstruktiv zu begleiten. 
Hier wird sie auch in Zukunft nicht nur dem 
Presbyterium, in dem sie seit 2020 mitarbeitet, 
sondern dem Kirchenkreis beratend und fort-
bildend zur Seite stehen.

Auf diese Weise hat Isa nicht nur die Jugendar-
beit der Gemeinde  in den letzten Jahren ent-
scheidend geprägt, sondern war für die ganze 

Isa Dvorak

Abschied von Isa

Unsere Jugendleiterin 
wird am 1. Oktober eine 
sehr attraktive Stelle bei 
unserer Landeskirche 
antreten.

Es ist ein herber Verlust. 
Wir werden eine engagierte 
Jugendleiterin verlieren. Das 
war uns sofort klar, als uns 
Isa Dvorak von ihrer großen 
Chance erzählte, ins Amt für 
Jugendarbeit der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland 
nach Wuppertal als Landes-
fachkraft für Sexuelle Bildung 
wechseln zu können. Tatsäch-
lich ist sie für das ausgeschrie-
bene Stellenprofil qualifi-
ziert wie kaum ein anderer 
Mensch.

Für uns als Kirchengemeinde 
heißt es nun, dankbar zurück-
zublicken auf das, was Isa in 
unserer Gemeinde geleistet 
und dieser bedeutet hat. An-
fang 2015  hat sie die Leitung 
des Jugendzentrums und der 
Jugendarbeit übernommen. 
Was bereits gut lief, hat sie er-
folgreich weitergeführt. Dazu 
gehören die Sommerfreizeiten 
für Jugendliche, das Kinderfe-
rienprogramm in den Som-
merferien und das Herbst-
ferienprogramm mit immer 
neuen, spannenden Angebo-
ten, die Jam Nights und die 
Friedenslicht-Gottesdienste. 



5Verabschiedung Isa Dvorak 

Isa im Kreise ihrer Ehris

Kirchengemeinde eine große Bereicherung. 
Viele persönliche Bindungen wurden aufge-
baut und sind im Laufe der Jahre gewachsen. 
Mit dem Abschied ist Gelegenheit gegeben, Isa 
ganz herzlich zu danken und ihr gute Wünsche 
mitzugeben für ihr weiteres Wirken und den 
vor ihr liegenden Lebensweg. Dazu laden wir 
herzlich ein am Sonntag, 3. September.  

Ein Abschied – aber 
kein Vergessen!

Wenn Ehris eigene Wege 
gingen und nicht mehr die 
gewünschte Zeit für das „Arl-
berger“ fanden, habe ich sie 
darin bestärkt. Denn so ist das 
Leben! Ich war immer dank-
bar für all das Geleistete und 
habe mitgegeben, dass die Tür 
des „Arlbergers“ stets offen 

Nach dem Gottesdienst, der 
um 16:30 Uhr in der Jesus-
Christus-Kirche beginnt, sind 
alle herzlich zum anschließen-
den Empfang eingeladen. 

Dirk Sawatzki 

steht. Und wenn es nur auf ein Sandwich ist. 
Seid nicht traurig , dass es vorbei ist, sondern 
glücklich darüber, dass es überhaupt war. Ob 
dies nur eine Floskel bleibt oder für euch eine 
tiefere Bedeutung bekommt, entscheidet ihr. 

Mir war eine Willkommenskultur als Kern-
gedanke von Offener Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen immer sehr wichtig. Mit voller 



6 Verabschiedung Isa Dvorak  

Wertschätzung wurden alle Menschen von 
mir geduzt. Das Jugendzentrum ist Zuhause 
so Vieler. In den letzten fast 9 Jahren wurden 
einige von Kindern zu jungen Erwachsenen. 
Schulabschlüsse, Führerscheine, Ausbildungen, 
Studiumszeiten, eigene Wohnungen. Euch über 
eine so lange Zeit begleitet haben zu dürfen 
bewegt. Aber auch ihr habt mich begleitet.

Gemeinsam haben wir viel geschaffen! Das al-
les dank einer Gemeinde, ihrem Pfarrteam und 
Presbyterium, welche die Jugend wertschätz-
ten und viel Vertrauen in meine Arbeit hatten. 

Aber auch allen Kindern und Jugendlichen, die 
mir so viel Freude bereitet haben, allen Eltern, 
die ihre Kinder vertrauensvoll an allen Ange-
boten haben teilnehmen lassen, allen Ehris, 
die mich in ihrer Freizeit mit vollem Enga-

gement unterstützt haben, 
meinen beiden Teilzeitkräften, 
die mir tatkräftig zur Seite 
standen, und allen weiteren 
Kolleg:innen in der Gemeinde 
und darüber hinaus gilt mein 
Dank.

Ich lasse all das schweren Her-
zens zurück!

Doch jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne. Ich wünsche 
euch eine tolle, engagierte 
neue Jugendleitung, die euch 
zeigt, dass IHR „das Arlberger“ 
und die Trinitatis-Jugend seid.

Isa Dvorak



7Aus dem Gemeindeleben 

Förderverein

Am 7. Mai dieses Jahres fand unsere alljährli-
che Mitgliederversammlung statt. Karl-Martin 
Faeser stellte sich wieder als Kassenwart zur 
Verfügung und wurde auch gewählt. Das Pres-
byterium hatte bereits zuvor erneut Klaus Mat-
thes (stellv. Vorsitz) in den Vorstand berufen.

Der Förderverein hatte es sich zur vordringli-
chen Aufgabe gemacht, den Um- und Einbau 
der neuen Küche an der Jesus-Christus-Kirche 
zu finanzieren. Wir berichteten im letzten 
Gemeindebrief. Das Projekt macht Fortschrit-
te, wie man bei einem Blick durch die Fenster 
feststellen kann!  

Dazu erbitten wir weiter-
hin Ihre Unterstützung! Die 
Kontoverbindung des Förder-
vereins finden Sie auf Seite 
23 in diesem Gemeindebrief. 
Herzlichen Dank im Voraus!

Für den Vorstand 
Helga Drzisga

Sag zum Abschied ...

... nein, nicht leise Servus, sondern laut Hyper 
Hyper. Abschiedstanzparty statt Oktoberfest 
zum Herbst im Gemeindehaus Buchholz an der 
Arlberger Straße. Der gelungene Einstieg zum 
Tanz in den Mai nach der Corona- 
phase und die überwältigende positive Re-
sonanz der Besucher haben das Vorberei-
tungsteam darin bestätigt, auch im Herbst noch 
eine Feier für Tanzwütige zu organisieren.

Wann: 11. November, Beginn 20:00 Uhr,  
Einlass ab 19:30 Uhr 
Wo: Gemeindehaus  
Arlberger Straße 8 
Eine Eintrittskarte kostet 10,00 Euro. 
Ab dem 28. September werden Eintrittskarten 
verkauft, und zwar donnerstags und montags 
zu den Öffnungszeiten der Gemeindebüros 
in Buchholz und Wedau (Telefonnummern s. 
„Adressen“ im Gemeindebrief), sonntags nach 
den Gottesdiensten.

Karl-Martin Faeser



8 Presbyteriumswahl

Gemeindeversamm-
lung zur Wahl

Letzte Wahlvorschläge 
können mündlich  
eingebracht werden.

Die nächste Presbyteriums-
wahl findet am Sonntag, 
18. Februar 2024 statt. Die 
Gemeinde ist aufgerufen, für 
die Dauer von vier Jahren 
eine neue Gemeindeleitung 
zu wählen. Die Vorstellung 
der Kandidierenden wird in 
ausführlicher Form 14 Tage 
vor der Wahl in einer Gemein-
deversammlung am Sonntag, 
4. Februar erfolgen.

Auch die Gemeinde- 
versammlung am Sonntag,  
24. September steht unter der 
Überschrift „Vorstellung der 
Kandidierenden“. Bei dieser 
Versammlung, die gegen 11:30 
Uhr im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Jesus-
Christus-Kirche in Buchholz 
stattfinden wird, werden wir 
die Namen derer bekannt-
geben, die bis zum Ende der 
offiziellen Vorschlagsfrist am 
16. Juni benannt wurden. 
Alle aktiven und „regulären“ 
Presbyteriumsmitglieder 
bewerben sich um eine neue 
Amtsphase. Es wurden darü-
ber hinaus bisher allerdings 
keine weiteren Kandidieren-
den vorgeschlagen. Da für 12 

Presbyteriumsplätze nach aktuellem Stand nur 
12 Bewerbungen vorliegen, könnte keine Wahl 
zustande kommen! 

Es gibt eine letzte Möglichkeit, weitere Vor-
schläge einzureichen: Auf der Gemeindever-
sammlung im September können wählbare 
Mitglieder der Kirchengemeinde als weitere 
Kandidatinnen und Kandidaten mündlich 
vorgeschlagen werden. Die Vorgeschlagenen 
müssen am Wahltag mindestens 18 Jahre alt 
sein, dürfen das 75. Lebensjahr aber noch nicht 
vollendet haben. Das vorgeschlagene Mitglied 
der Kirchengemeinde muss seine Bereit-
schaft zur Kandidatur und zur Einhaltung der 
kirchlichen Wahlregeln auf dieser Gemeinde-
versammlung erklären oder schriftlich erklärt 
haben (Formulare finden sich in der letzten 
Ausgabe des Gemeindebriefs sowie auf der 
Webseite der Kirchengemeinde) und sich den 
anwesenden Gemeindemitgliedern vorstellen 
oder ihnen vorgestellt werden.

Da die letzte Gemeindeversammlung erst am 
18. Juni stattfand, sind aktuell keine weiteren 
Tagesordnungspunkte vorgesehen. Wenn wei-
tere Themen gewünscht werden, melden Sie 
das bitte bis zum 20. September bei mir an.

Dirk Sawatzki 
Vorsitzender Presbyterium
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Zwischenwelt

Eine Performance von 
und mit Angelika  
Stienecke.

Es ist der Ort nächtlicher Fan-
tasien, die Grenze zwischen 
Traum und Realität, zwischen 
Hell und Dunkel, auch zwi-
schen Leben und Tod: die 
Zwischenwelt.

Mit weißen Rosen, die für 
Unschuld und Reinheit stehen, 
für unerfüllte Sehnsucht und 
Trauer, für Abschied und 
Neubeginn, führt Angelika 
Stienecke uns in diese geheim-
nisvolle und abgründige Zone. 
Ihre Schwarzlicht-Installation 
wird begleitet von Texten, die 
sie selbst liest, von Liedern 
des Chores PraiSing und von 
musikalischen Variationen, 
die Daniel Drückes in diese 
Performance einbringen wird. 

Gibt es biblische Texte, die 
uns zu Gotteserfahrungen in 
diesem Zwischenzustand füh-
ren? Wir laden ein zu diesem 
besonderen gottesdienstlichen 
Ereignis am Sonntag,  
15. Oktober um 19:00 Uhr in 
der Jesus-Christus-Kirche.

Ute Sawatzki

Eine weißes Kleid und Kauenkörbe sind weitere Ele-

mente der Schwarzlicht-Installation.



10 Kirche mit Kindern

Wir laden ganz herzlich ein zur  
Kirche mit Kindern. 

Spaß mit Gott: Das ist das Motto der Kirche mit 
Kindern. Spielerisch, mit allen Sinnen und viel 
Spaß erleben wir biblische Geschichten ge-
meinsam mit Eltern, Großeltern, Geschwistern 
und wer sonst noch Lust hat zu kommen! Wir 
singen, beten und basteln und erleben so, wie 
lieb Gott uns hat.

Wir laden herzlich ein zu folgenden Terminen:

3. September, 
10. September,
24. September  10:30 Familiengottesdienst 
    mit dem Jugendchor 
    Jesus-Christus-Kirche
15. Oktober, 

22. Oktober, 
29. Oktober,
12. November,
19. November
 
jeweils um 12:00 Uhr in der 
Kirche Am See.

Ute Sawatzki

Wenn Jesus am See ist, dann ist das Netz voller Fische.



11Kirchenmusik

Band-Konzert

Die Band gehört seit vielen 
Jahren zu den musikalischen 
Gruppen unserer Gemeinde. 
Seit Oktober 2021 singt sie 
unter der Leitung von Kan-
tor Daniel Drückes und ist 
inzwischen zu einem Ensem-
ble von 16 Leuten herange-
wachsen. Nun wollen sich die 
Sängerinnen und Sänger mal 
außerhalb des Gottesdienstes 
präsentieren. Deshalb lädt die 
Band zu einem Konzert ein 
am Freitag, 20. Oktober um 
19:30 Uhr in der Jesus-Chris-
tus-Kirche. Zu hören gibt es 
Songs aus dem Repertoire der 
Band. Der Eintritt ist frei.

Daniel Drückes
Worship-Night

Am Samstag, 4. November 
um 19:00 Uhr feiert unsere 
Nachbargemeinde Wan-
heimerort wieder eine 
Worship-Night. Mit modernen 
Lobpreissongs und Impulsen 
kann man feiern und sich 
begegnen. Auch fürs leibliche 
Wohl in Form von Getränken 
und Snacks ist gesorgt. Aus 
unserer Gemeinde ist Tim Ho-
fer am Schlagzeug dabei und 
natürlich Popkantor Daniel 
Drückes. Die geistliche Leitung 
hat Pfarrer Jürgen Muthmann. 
Die Worship-Night findet im 
Gemeindehaus Vogelsang- 
platz 1 in Wanheimerort statt.

Daniel Drückes

Die Band beim Auftritt im Gottesdienst

Worship-Night im März 2023
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Aus dem Gemeindeleben

Lektorentraining mit  
Kai Bettermann

Du würdest gerne die Gottesdienste mitgestal-
ten, traust Dir das aber ohne entsprechende 
Vorbereitung und Übung nicht zu?! Dann 
komm zu unserem Lektorentraining!

Schauspieler Kai Bettermann wird uns an 
jeweils zwei Abenden helfen, unsere Wirkung 
mit einfachen Übungen zum bewussten Kör-
per- und Stimmeneinsatz auf andere Menschen 
zu verbessern.

Das Seminar wird für alle Interessierten am 
Montag, den 25. September und am Donners-
tag, 26. Oktober von 18:00 bis 21:00 Uhr in der 
Jesus-Christus-Kirche angeboten.

Um vorherige Anmeldung bei Sara Randow 
(Sara.randow@ekir.de) wird gebeten.

Wir freuen uns über alle, die 
mitmachen wollen!

Sara Randow

Kai Bettermann

Ökumenisches  
Frauenfrühstück

Ökumenische Frauen haben 
Lust auf ein leckeres Früh-
stück (Kaffee, Tee, Brötchen 
und Beilagen), gute Unter-
haltung und Diskussionen zu 
unterschiedlichen Themen. 
Frauen mit ähnlichen Anlie-
gen sind herzlich willkom-
men. Ein Vorbereitungsteam 
lädt zu folgenden Terminen 
und Themen jeweils samstags 
von 10:00 bis 12:30 Uhr in den 
Gemeindesaal Am See ein:

09. September:  Mut

11. November: Nein sagen 

Zur besseren Planung gibt es Eintrittskarten 
zum Preis von 10,00 Euro bei den Personen des 
Vorbereitungsteams: bei Elke Jäger, Tel. 70 77 
71 und Uta Fischer, Tel. 70 78 96. Wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme!

Elke Jäger und Vorbereitungsteam



16 Jugendzentrum

Kinderdisco und  
KinderKinoKirche

Unsere beliebte Kinderdisco 
kommt zurück! So viele von 
euch haben uns schon gefragt, 
wann wir endlich wieder zu-
sammen mit euch Kids feiern. 
Die Corona-Zeit hat uns im 
Team verunsichert. Wir haben 
lange mit uns gerungen, wann 
wir es wieder verantworten 
können, mit so vielen Kindern 
gemeinsam Disco feiern zu 
können. Deshalb freuen wir 
uns um so mehr, nun wieder 
loslegen zu können.

Aufgrund eines etwas kleiner 
gewordenen Teams wurde 
die maximale Anzahl bei der 
Kinderdisco von 100 Kinder 
auf 80 reduziert. Wer uns also 
ehrenamtlich unterstützen 
möchte, meldet sich sehr ger-
ne im Jugendzentrum.

Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren können bei bester 
Musik und Kinderpartyspielen 
gemeinsam feiern. Der Eintritt 
beträgt 3,00 Euro.

Aber auch die kostenlose KinderKinoKirche 
wird im Herbst fortgeführt. Filmvorschläge 
können gerne eingereicht werden.

Hier die Termine im Überblick:

•	 29. September, 19:00 bis 21:00 Uhr –  
KinderKinoKirche  

•	 27. Oktober, 19:00 bis 21:00 Uhr –  
Kinderdisco „Halloween“ 

•	 24. November, 19:00 bis 21:00 Uhr –  
KinderKinoKirche 

Die KinderKinoKirche findet in der Jesus-
Christus-Kirche und die Kinderdisco im Keller 
des Ev. Jugendzentrums Arlberger statt. Wie 
gewohnt wird es bei allen Veranstaltungen 
Snacks und Getränke zu kinderfreundlichen 
Preisen geben.

Seid dabei!
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Wunschbaumaktion

Zur Weihnachtszeit möchten 
wir mit euch gemeinsam eine 
neue Aktion in der Evange-
lischen Kirchengemeinde 
Trinitatis ins Leben rufen. 
An einem besonderen Weih-
nachtsbaum werden Sterne 
mit darauf geschriebenen 
Wünschen gehängt und im 
Jugendzentrum „Arlberger“ 
aufgestellt. Zu den Gottes-
dienstzeiten wird der Baum 
in die Jesus-Christus-Kirche 
gestellt. Die Wünsche an dem 
Baum sind bestimmt für junge 
Erwachsene aus dem Kin-
derdorf Duisburg e.V. in der 
Rotdornstraße. Wenn diese 
zur Volljährigkeit aus ihren 
vollstationären Wohngruppen 
in eigene Wohnungen ziehen, 
haben sie nur ein kleines Bud-
get zur Verfügung, um diese 
einzurichten. Für Haushalts-
gegenstände wie Bettwäsche, 
Handtücher, Sandwichmaker 
bleibt kaum Geld. Daher 
möchten wir die jungen Er-
wachsenen mit euch zusam-
men unterstützen, indem ihr 
von unserem Wunschbaum 
ein oder auch gern mehre-
re Sterne aussucht und die 
Gegenstände darauf einkauft. 
Wir freuen uns, wenn sie nett 
verpackt zusammen mit dem 
Stern wieder bei uns abgege-
ben werden. 

Isa Dvorak

@ev_jz_arlberger facebook.de/JZArlberger

Die Aktion wird am 27. November gestartet 
und endet am 18. Dezember. In selbiger Woche 
werden die Geschenke im Kinderdorf dann 
abgegeben.

Wer größere Haushaltsgegenstände wie 
Waschmaschinen, Kühlschranke, Sofas abzu-
geben hat, wendet sich bitte persönlich und 
direkt an das Kinderdorf Duisburg e.V.

Wir freuen uns über alle, die mitmachen!

Vielen Dank an Anna, die das tolle Bild zu un-
serer Wunschbaumaktion gemalt hat.
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Weitere Informationen zu dieser sowie zu den anderen Gruppen und Aktivitäten des Netz-
werks gibt es unter www.netzwerk-55-plus-duisburg-süd.de

Netzwerk 55plus

Adventskonzert

Am 1. Dezember um 18:00 Uhr findet das 
diesjährige Adventskonzert mit Jupp Goetz in 
der Kirche Am See statt, zu dem das Netzwerk 
55plus ganz herzlich alle Mitglieder und Inter-
essierte aus der Gemeinde und darüber hinaus 
einlädt.

Mit weihnachtlichen Liedern und Gedichten 
stimmen wir uns gemeinsam auf den Advent 
ein. Ein anschließendes gemütliches Beisam-
mensein bei Glühwein, weihnachtlichem 
Punsch und Gebäck rundet den Abend ab.

Am Ende der Veranstaltung freuen wir uns 
sehr über eine Spende zur Unterstützung des 
Netzwerk 55plus.

Geben und Nehmen

Das Netzwerk 55plus Duisburg-Süd ist offen 
für alle diejenigen, die sich auf den Ruhestand 
vorbereiten, die im Ruhestand neue Aufgaben 
oder im Alter Geselligkeit suchen.

Damit Sie einen genaueren Einblick in unse-
re bisherigen Aktivitäten bekommen, stellen 
sich die einzelnen Gruppen in alphabetischer 
Reihenfolge vor.

Gruppe  
Kartenspielen

Die zweite Dulle sticht die ers-
te und Schwein gibt es auch!

Diesen Satz können sicherlich 
nur diejenigen verstehen, 
die Doppelkopf spielen, das 
Spiel, das sich in der Karten-
spielgruppe durchgesetzt hat. 
Wir sind eine Gruppe von 
ca. zwölf Leuten, so dass sich 
meistens zwei Spielrunden 
ergeben. Zurzeit spielen wir 
jeden Donnerstag um 16:00 
Uhr im XXL. Gern würden wir 
uns weiter vergrößern. Neue 
Mitspieler sind also herzlich 
willkommen.

Wir sind auch offen für ande-
re Spiele, sofern sich genü-
gend Mitspieler finden – denn 
wie heißt es so schön: „Wir 
hören nicht auf zu spielen, 
weil wir alt werden, sondern 
wir werden alt, weil wir nicht 
aufhören zu spielen.

Interessenten melden sich 
bitte bei Irmgard Roitzsch, 
Email-Adresse: kartenspie-
len@netzwerk-55-plus-duis-
burg-sued.de 

Ingrid Bürgers
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Feierliche Übergabe der Urkunden

Hospizdienst

Neuer Vorberei-
tungskurs für Ehren-
amtliche

Schon mehrfach haben Sie an 
dieser Stelle etwas über den 
Hospizdienst des Ev. Christo-
phoruswerk e.V. gelesen.

So dürfen wir Ihnen auch 
heute berichten, dass der Hos-
pizdienst im Juni 2022 offiziell 
seine Tätigkeit aufgenommen 
hat und 16 Ehrenamtliche seit 
gut einem Jahr die hospizliche 
Begleitung bei Bewohnerin-
nen und Bewohnern über-
nommen haben.

Ganz unterschiedliche Men-
schen haben sich mit diesem 
Ehrenamt auf den Weg ge-
macht, so dass sich für jede:n 
zu Begleitende:n eine passen-
de Begleitung finden lässt. 
Inzwischen hat eine zweite 
Gruppe Ehrenamtlicher den 
Vorbereitungskurs absolviert, 
bei einer Feierstunde ihre 
Zertifikate erhalten und ist 
von Pfarrerin Esther Immer 
in ihren Dienst entsendet 

worden. Wir erbitten Gottes Segen für ihr Tun 
und gratulieren herzlich! Nun sind es schon 23 
ehrenamtliche Hospizhelfer, die ihre Zeit zur 
Verfügung stellen, um Menschen in oftmals 
schwierigen Situationen zu begleiten. Wir freu-
en uns sehr, dass wir bereits so viele Menschen 
begeistern konnten, diesen Weg mit uns zu 
gehen – Danke dafür!

Wenn auch Sie sich für den Hospizdienst inte-
ressieren und dort ehrenamtlich tätig werden 
wollen, dann melden Sie sich gerne bei uns. Im 
Winter, Anfang 2024 werden wir einen neuen 
Vorbereitungskurs für Ehrenamtliche anbie-
ten. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Herzliche Grüße 
Claudia Finke und Iris Thenhausen 
(Tel.: für den Süden: 0203 - 7979-114 – 
für den Norden: 0203 - 410-1183)

Gottesdienste im  
Seniorenzentrum  
Masurenallee 255:

Donnerstag, 21.09.,19.10. und 
23.11. um 10:00 Uhr

Gottesdienste im  
Seniorenzentrum  
Altenbrucher Damm 8:

Mittwoch, 27.09., 25.10. und 
29.11. um 16:00 Uhr

Gottesdienste in den Seniorenzentren
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Wer den Gemeindebrief lieber digital als pdf liest und auf die Lieferung der 
Druckausgabe verzichten möchte: Bitte eine kurze Rückmeldung an info@
trinitatis-duisburg.de. Auf Wunsch nehmen wir Ihre Mailadresse gerne in den 
Verteiler auf und informieren über den nächsten bereitstehenden Download!

Pfarrdienst

 Pfarrer Dirk Sawatzki, Vorsitzender des Presbyteriums 72 65 75
  Am See 8a
  dirk.sawatzki@ekir.de

 Pfarrerin Ute Sawatzki          72 65 75
  Am See 8a
  ute.sawatzki@ekir.de 

 Pfarrerin Sara Randow          73 86 66 11
  Mendener Str. 98, 45470 Mülheim an der Ruhr
  sara.randow@ekir.de

Kirchmeister

 Ralf Drückes              
  ralf.drueckes@ekir.de

Einrichtungen

Gemeindebüro
 Claudia Knothe-Warrelmann         0160 - 96 45 86 40
 claudia.knothe-warrelmann@ekir.de  
 Am See 8              72 01 38
  montags 9:00 – 10:00 Uhr
 Arlberger Straße 10           738 26 93
  donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr

Ev. Jugendzentrum, Arlberger Str. 10, www.arlberger.de  70 36 70 
 Jugendleiterin Isa Dvorak, isa.dvorak@arlberger.de  0175 - 690 57 46

Kindertagesstätte „Arche“, Leitung: Heike Brombach  2951 2911
 Altenbrucher Damm 72a, kita-arche@ebw-duisburg.de 

Kindertagesstätte, Leitung: Kristina Brunkow    2951 2912
 Am Fliederbusch 10, kita-wedau@ebw-duisburg.de 

Seniorenzentrum, Altenbrucher Damm 8      79 79 0
Christophorus-Hof, Altenbrucher Damm 70        72 99 99 36

Verwaltungsamt, Am Burgacker 14-16         2 95 10
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Kleidersammlungen

Gebrauchte Briefmarken können im Eingangsbereich der Kirchen für Bethel 

abgegeben werden.

Für das Arbeitsprojekt „Wir machen Arbeit“ 

des Diakoniewerks Duisburg sammeln wir gut 

erhaltene Altkleider und Schuhe. Dazu wurde 

ein Sammelcontainer im Durchgang zum Jugendheim an der Arlberger Str. 10 

aufgestellt. 

Gut erhaltene Kleidung als Spende nimmt zu den Öffnungszeiten 
das „Wedauer Kleiderlädchen“ der Kirchengemeinde, Am See 8, 
an. Der Verkaufserlös ist bestimmt für den Förderverein. 
Öffnungszeit: montags 15:00 bis 18:00.

Spendenkonto  
Förderverein Trinitatis:

Ev. Kirchengem. Trinitatis 
KD-Bank

IBAN:  DE20 3506 0190 1013 7700 22
BIC:     GENODED1DKD

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung am 
Jahresende wünschen, geben Sie bitte mit der 
Überweisung Ihre Adresse an, falls diese beim 
Förderverein noch nicht vorliegen sollte!



Termin Uhrzeit Ort Hinweise
Sonntag

03.09.
16:30 Jesus-Christus-Kirche, 

Arlberger Straße 12
 Eric Hansen 
Abschied von Isa Dvorak

Sonntag

10.09.
10:30 Jesus-Christus-Kirche  Dirk Sawatzki 

mit Gospelchor
Sonntag

17.09.
10:30 Jesus-Christus-Kirche  Stephan Kiepe-Fahrenholz

Sonntag

 24.09.
10:30 Jesus-Christus-Kirche  Sara Randow    

FamGoDi zum Erntedank  
mit Jugendchor 
anschl. Gemeindeversammlung

Sonntag 

 01.10.
10:30 Kirche Am See, 

Am See 8
 Friedrich Brand

Sonntag

08.10.
10:30 Jesus-Christus-Kirche  Sara Randow 

Sonntag 

15.10.
19:00 Jesus-Christus-Kirche  Ute Sawatzki 

Schwarzlicht-Performance  
mit PraiSing

Sonntag 

22.10.
10:30 Jesus-Christus-Kirche  Dirk Sawatzki 

Konfirmationsjubiläen 
mit Kirchenchor

Sonntag

29.10.
10:30 Jesus-Christus-Kirche  Sara Randow

Reformations-
tag

 31.10.

18:30 Kirche Am See  Eric Hansen

Sonntag 

05.11.
17:30 Jesus-Christus-Kirche  Ute Sawatzki 

Gospelchurch
Sonntag 

 12.11.
10:30 Jesus-Christus-Kirche  Eric Hansen 

mit Band
Sonntag 

19.11.
10:30 Jesus-Christus-Kirche  Dirk Sawatzki 

Friedensdekade
Sonntag 

26.11.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Ute Sawatzki 

Totensonntag mit Kirchenchor

www.trinitatis-duisburg.de

Gottesdienste

A.D.

  Abendmahl    Infos über Taufmöglichkeiten finden Sie 

auf der Webseite unserer Kirchengemeinde!


